PGF Physik 4. Sem.:  Lösungen zur Quantenphysik (5)
1. 1.1
Die „Bahnenergien“ laufen in Einheiten  von  
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 Damit ergeben sich die Energiestufen -13,6 eV, -3,4 eV usw. Die Elektronen brauchen also mindestens 10,2 eV, um H-Atome aus dem Grundzustand anzuregen.

1.2  klar, dass das geht, also alle Bahnwechsel sind möglich, sogar Ionisation, wenn man von -3,4 eV ausgeht.

1.3
Elektronen mit 10,0 eV haben elastische Stöße ausgeführt oder es ist einfach gar nichts passiert.
Elektronen mit 8,1 eV haben die H-Atome mit 1,9 eV angeregt (Wechsel von Bahn 2 auf die 7,5 er haben die H-Atome mit 2,5 eV angeregt  (Wechsel von 2 auf 4)



2. Beugung am Gitter    
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    mit k = 2 folgt  
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Für die Balmer-Serie gilt:
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   daraus folgt m = 4

3. 
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Faktor 2, weil das Molekül als H2
auftritt.



4. Aus 
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5. Die Unbestimmtheit der Ortsangabe ist also  
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, dann gilt nach Heisenberg:
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Dieser Wert ist weit unterhalb der erreichbaren Messgenauigkeit der Messanordnungen, so dass die Geschwindigkeitsangabe mit der durch die jeweilige Messanordnung gegebenen Genauigkeit angegeben werden kann.



6. war schon geklärt

_1364669763.unknown

_1364670109.unknown

_1364670332.unknown

_1364670423.unknown

_1364670306.unknown

_1364669938.unknown

_1364669687.unknown

_1364669723.unknown

_1364669216.unknown

